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Pressemitteilung
VDO DriveTime: Mit einem Klick alles im Blick

· Die neue Flottenmanagement-Lösung garantiert online und in Echtzeit den Überblick über die gesamte Flotte und ihre Einsätze
· Jetzt Basic Fuel Management, Fahrerverfügbarkeit, Geofencing und Timelines möglich

Villingen-Schwenningen/Deutschland, den 24. Mai 2012. Die Marke VDO nutzt die jahrelange Erfahrung im Cloud-Computing von TIS-Web und ergänzt die Infrastruktur rund um den Digitalen Tachographen mit einem weiteren Baustein für das Flottenmanagement: 
der Online-Lösung VDO DriveTime. In Kombination mit der mobilfunkbasierten DLD Wide Range für den Ferndaten-Download von Fahrerkarte und Massenspeicher des DTCO ermöglicht die VDO-Software einen noch detaillierteren Überblick über die gesamte Fahrzeugflotte und ihre Einsätze als das bereits angebotene System TIS Track&Trace. Der Download Device (DLD) Wide Range überträgt die Daten über ein Mobilfunknetz und bildet so die Schnittstelle zwischen DTCO und Flottenmanagementsoftware. Online und in Echtzeit können Fuhrparkmanager damit nach wenigen Klicks im Büro auf dem Rechner oder unterwegs auf dem Smartphone verfügbare Restlenkzeiten der Fahrer, Fahrzeugstandorte, Routenbewegungen, Arbeitszeitdaten und vieles mehr überblicken. Das schafft die Basis für optimierte Betriebsabläufe und eine effizientere Nutzung des Fuhrparks.

Genau wie bei VDO TIS Track&Trace werden der Status und die Position von Fahrern und Fahrzeugen in Echtzeit angezeigt. Dank übersichtlicher Grafiken erkennt man auf einen Blick, wo ein LKW gerade fährt oder ob er gerade an einer Abladestelle steht. Neu sind zwei farbige Zeitliniensysteme, die sogenannten Timelines. Die Fahrer-Timeline informiert über die Fahreraktivitäten und zeigt präzise die verbleibenden Lenkzeiten aller Mitarbeiter an. Darüber hinaus lässt sich mit der Fahrzeug-Timeline im Handumdrehen nachvollziehen, wann ein Fahrzeug bewegt wurde, welche Route der Fahrer genommen hat und wo es sich zu einem bestimmten Zeitpunkt befand. Auf diese Weise kann das Fahrverhalten jedes einzelnen Mitarbeiters analysiert und der Verlauf einzelner Touren optimiert werden.

So hilft VDO DriveTime bei der Einsatzplanung und erleichtert zudem die Lohnbuchhaltung. Denn alle Daten lassen sich als detaillierte Berichte exportieren und können so als Basis für den Nachweis der Transportleistung für die Kunden oder einfach nur als Hilfsmittel für die Gehalts- oder Spesenabrechnungen dienen.

Zentraler Bestandteil von VDO DriveTime ist die permanente Positionsbestimmung: Ein Klick genügt und die Fuhrparkzentrale weiß sofort, wo sich ein Fahrzeug gerade befindet. Dabei können nicht nur aktuelle Standorte bestimmt, zurückgelegte Routen detailliert nachverfolgt und Fahrstrecken analysiert werden. Sondern mit der intelligenten Software von VDO lassen sich auch vorher definierte Einsatzgebiete mit der Funktion Geofencing überwachen. Sobald ein Fahrzeug diese individuell eingegrenzte Region betritt oder verlässt, wird die Zentrale über eine Warnmeldung automatisch informiert. 

Eine wichtige Ergänzung von VDO DriveTime ist die Funktion Basic Fuel Management: Wie sonst nur bei deutlich teureren Telematikangeboten bietet VDO DriveTime der Fuhrparkzentrale online und ebenfalls in Echtzeit einen ersten Überblick über den Verbrauch der Fahrzeuge. Mit dieser zusätzlichen Information können Routen effizienter und umweltfreundlicher geplant und die Kraftstoffverbräuche im Dialog zwischen Fahrer und Zentrale deutlich gesenkt werden.

Unabhängig ob Statusprotokolle, Timelines, Positionsmeldungen oder Verbrauchsstatistiken – alle von VDO DriveTime analysierten Daten lassen sich mit wenigen Mausklicks zu detaillierten Berichten aufbereiten. Damit erfüllen Fuhrparkbetreiber nicht nur ihre gesetzlichen Analyse- und Dokumentationspflichten, die VDO-Berichte bilden zudem die Basis für eine detaillierte Analyse von Fahrverhalten und Streckendaten. So können Fuhrparks Lenk- und Ruhezeiten sowie die Vorgaben der Arbeitszeitverordnungen genau und unkompliziert einhalten, den Personaleinsatz effizienter gestalten, die Arbeitsabläufe in der Lohnbuchhaltung vereinfachen, Leerfahrten und Umwegkilometer minimieren und damit Kosten verringern, die Routenplanung verbessern sowie die Wartungsarbeiten an den Fahrzeugen besser planen. 

Um die Vorzüge von VDO DriveTime zu nutzen, sind Fuhrparkbesitzer und Flottenmanager übrigens nicht an den Schreibtisch gebunden. Dank spezieller Apps gibt es den Funktionsumfang der Software auch für die mobile Nutzung auf den gängigen Smartphone-Systemen.

Continental gehört mit einem Umsatz von 30,5 Milliarden Euro im Jahr 2011 weltweit zu den führenden Automobilzulieferern. Als Anbieter von Bremssystemen, Systemen und Komponenten für Antriebe und Fahrwerk, Instrumentierung, Infotainment-Lösungen, Fahrzeugelektronik, Reifen und technischen Elastomerprodukten trägt Continental zu mehr Fahrsicherheit und zum globalen Klimaschutz bei. Continental ist darüber hinaus ein kompetenter Partner in der vernetzten, automobilen Kommunikation. Continental beschäftigt derzeit rund 167.000 Mitarbeiter in 46 Ländern.

Die Automotive Group mit den drei Divisionen Chassis & Safety (ca. 6,5 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2011, 33.000 Mitarbeiter), Powertrain (ca. 5,8 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2011, 31.000 Mitarbeiter) und Interior (ca. 6,1 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2011, 32.000 Mitarbeiter) erzielte im Jahr 2011 einen Umsatz von circa 18,4 Milliarden Euro. Die Automotive Group ist an über 170 Standorten weltweit aktiv. Als Partner der Automobil- und Nutzfahrzeugindustrie entwickelt und produziert sie innovative Produkte und Systeme für eine moderne automobile Zukunft, in der individuelle Mobilität und Fahrfreude mit Fahrsicherheit, Umweltverantwortung und Wirtschaftlichkeit in Einklang stehen.

Innerhalb der Division Interior sind die Nutzfahrzeug- und Handelsaktivitäten der Continental in der Business Unit Commercial Vehicles & Aftermarket zusammengefasst, um die spezifischen Anforderungen dieser Marktsegmente zu berücksichtigen. Ein globales Netz an Vertriebs- und Servicegesellschaften sorgt für die Nähe zum Kunden vor Ort. Mit den Produktmarken Continental, VDO, ATE und Barum bietet das Geschäftsfeld elektronische Produkte, Systeme und Dienstleistungen für Nutzfahrzeuge und Spezialfahrzeuge, ein umfangreiches Produktspektrum für Fachwerkstätten sowie Ersatz- und Verschleißteile für den freien Kfz-Teilehandel, markenunabhängige Werkstätten und die Versorgung nach Serienauslauf beim Automobilhersteller.
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